
Menschen mit Behinderungen 
im Beruf
Unterstützungsdienste für 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Jobcenter Kreis Warendorf und 
Agentur für Arbeit Ahlen-Münster

Arbeits- und Ausbildungsvermittlung
Unter Berücksichtigung der individuellen 
Kenntnisse und Fähigkeiten können  Sie mit 
einem umfassenden Angebot unterstützt wer-
den, unter anderem mit 
• individueller Beratung und Vermittlung in 

Arbeit und Ausbildung

• finanziellen Hilfen für die berufliche (Wieder)-
Eingliederung.

Zu beachten: 

Finanzielle Leistungen müssen vor der Arbeits-
aufnahme beantragt werden.  Das Jobcenter 
bzw. die Agentur für Arbeit beraten Sie über die 
in Frage kommenden Hilfen.

Sie haben eine langfristige gesundheit-
liche Beeinträchtigung, welche sich auf 
Ihre Teilhabe im Beruf auswirkt?

Dieser Flyer gibt erste Informationen zu 
Unterstützungsdiensten im Kreis Warendorf 
für Menschen mit Behinderungen im Beruf. 
Sie finden hier Hilfe, wenn Sie eine Arbeit
oder Ausbildungsstelle suchen oder Ihren 
bestehenden Arbeitsplatz sichern möchten.
Bei der Darstellung der Angebote wird in der 
Regel jeweils nur die Person für die »erste 
Kontaktaufnahme« genannt.

Kontakt:

Personen im Bürgergeldbezug wenden sich 
bitte an:

Jobcenter Kreis Warendorf:
Dirk Burian

Telefon: 02581 535734

dirk.burian@kreis-warendorf.de

www.jobcenter-warendorf.de

Personen, welche Arbeitslosengeld I oder 
kein Arbeitslosengeld beziehen, wenden 
sich bitte an:

Agentur für Arbeit Ahlen-Münster
Telefon: 0800 4555500 (kostenfrei)
Ahlen-Muenster.161-Reha@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de/privatpersonen

Für die Zukunft gesattelt.

www.kreis-warendorf.de



Agentur für Arbeit Ahlen-Münster

Gleichstellung 
Wenn der festgestellte Grad Ihrer Behinde-
rung 30 oder 40 beträgt, können Sie schwer-
behinderten Menschen gleichgestellt werden. 
Dadurch erhalten Sie besondere Rechte, zum 
Beispiel:
• besonderen Kündigungsschutz

• Hilfen zur Arbeitsplatzausstattung

• Betreuung durch spezielle Fachdienste

• Beschäftigungsanreize für Arbeitgeber. 

Eine Gleichstellung kann Ihren Arbeitsplatz 
sichern. Das trifft zu, falls dieser gefährdet ist, 
zum Beispiel durch:
• häufiges Fehlen aufgrund der Behinderung

• geringere Belastbarkeit

• eingeschränkte berufliche und/oder regiona-
le Mobilität.

Eine Gleichstellung kann auch helfen, wenn Sie 
aufgrund Ihrer Behinderung keinen geeigneten 
Arbeitsplatz finden.

Integrationsfachdienst (IFD)

Fachberatung
Der IFD hilft Ihnen und begleitet Sie bei Proble-
men im Berufsleben. Dazu zählt zum Beispiel:
• die Suche einer Arbeits- und Ausbildungsstelle

• Unterstützung beim Übergang von der Schule 
in den Beruf

• Unterstützung beim Wechsel aus Werkstätten 
für Menschen mit Behinderungen auf den all-
gemeinen Arbeitsmarkt. 

Der IFD arbeitet im Auftrag des LWL-Inklusions-
amtes Arbeit. Auch hier wird Ihnen unter ande-
rem Beratung zur finanziellen Unterstützung 
und Kündigungsschutz geboten.

Fachstelle behinderte
Menschen im Beruf

Die Fachstelle kümmert sich um die Belange 
schwerbehinderter Menschen, die selbständig 
oder in Betrieben im Kreis Warendorf tätig sind. 

Schwerpunkte der Arbeit sind:
1. Beratung bei Fragen zur Arbeitsplatzgestal-

tung und zu Arbeitsverhältnissen

2. Mitfinanzierung technischer Arbeitshilfen 
und behinderungsgerechter Arbeitsplatzge-
staltung

3. Durchführung des besonderen Kündigungs-
schutzverfahrens bei der Kündigung schwer-
behinderter Menschen

Kontakt:
Claudia Beuth 
Telefon: 02581 535019
Britta Runde 
Telefon: 02581 535084
FachstelleBMiB@kreis-warendorf.de
www.kreis-warendorf.de

Kontakt:
Integrationsfachdienst 
Matthias Wehkamp
Telefon: 02382 8556398
Matthias.Wehkamp@ifd-westfalen.de
www.ifd-westfalen.de

LWL-Inklusionsamt Arbeit
Telefon: 0251 5916937
www.lwl-inklusionsamt-arbeit.de

Kontakt:
Agentur für Arbeit Ahlen-Münster
Telefon: 0800  4555500 (kostenfrei)
Ahlen-Muenster.161-Reha@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de/privatpersonen

Ausführliche Informationen finden Sie im 
Wegweiser für Menschen mit Behinderung un-
ter: www.kreis-warendorf.de/wegweiser


